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Pfarrei Altendorf
Pfarreibeauftragter: Diakon Beat Züger, 055 442 13 49, beat.zueger@pfarrei-altendorf.ch

Mitarbeitender Priester: Pfr. Notker Bärtsch, 055 442 38 73; Religionspädagogin: Marlies Frischknecht

Pfarreisekretärin: Brigitte Deflorin, 055 442 24 55, pfarramt@pfarrei-altendorf.ch

www.pfarrei-altendorf.ch

Gottesdienste

Ki = Pfarrkirche

Eh = Engelhof

Ph = Pfarreiheim

Jo = Kapelle St. Johann

Samstag, 11. Juli

Hl. Benedikt von Nursia,

Vater des abendlandlichen Mönchstum,

Schutzpatron Europas

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Wortgottesdienst mit

Kommunionfeier

Sonntag, 12. Juli

15. Sonntag im Jahreskreis

09.30 Ki Wortgottesdienst mit

Kommunionfeier

Opfer für die sozialenWerke des Bethany

Ashram von P.Thomas Reji in Indien

Donnerstag, 16. Juli

Gedenktag unserer Lieben Frau auf dem Berge

Karmel, Muttergottes von Einsiedeln

08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Wortgottesdienst mit

Kommunionfeier

Freitag, 17. Juli

18.25 Ki Rosenkranz

19.00 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 18. Juli

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Juli

16. Sonntag im Jahreskreis

09.30 Ki Eucharistiefeier

Opfer für Kovive

Donnerstag, 23. Juli

Hl. Birgitta von Schweden, Mutter,

Ordensgründerin, Schutzpatronin, Europas

08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier

Freitag, 24. Juli

Hl. Christophorus, Märtyrer in Kleinasien,

hl. Scharbel Mahluf, Ordenspriester

18.25 Ki Rosenkranz

19.00 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 25. Juli

Hl. Jakobus, Apostel

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli

17. Sonntag im Jahreskreis

09.30 Ki Eucharistiefeier,

Opfer für die BethlehemMission

Immensee

Donnerstag, 30. Juli

Hl. Petrus Chrysologus

08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier

Freitag, 31. Juli

Hl. Ignatius von Loyola

18.25 Ki Rosenkranz

19.00 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 1. August, Bundesfeier

Hl. Alfons Maria von Liguori

09.30 Ki Eucharistiefeier

Opfer für die MIVA

Sonntag, 2. August

18. Sonntag im Jahreskreis

09.30 Ki Eucharistiefeier

Opfer für die MIVA

Donnerstag, 6. August

Verklärung des Herrn

08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier

Herz-Jesu-Freitag, 7. August

Hl. Xystus II, Papst, und Gefährten, Märtyrer,

Hl. Kajetan

18.25 Ki Rosenkranz

19.00 Ki Eucharistiefeier, anschliessend

stille Anbetung bis 19.45Uhr

Samstag, 8. August

Hl. Dominikus, Ordensgründer

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 9. August

19. Sonntag im Jahreskreis

09.30 Ki Eucharistiefeier

Opfer für das Macau Ricci Institute, P.

Stephan Rothlin

Verstorbene

Am 26. Juni starb

Josef (Sepp) Kistler-Knobel,

geb. am 15. Dezember 1928.

Mit dem Verstorbenen bleiben wir im Gebet

und in liebevoller Erinnerung verbunden. Den

Angehörigen sprechen wir unser herzliches

Beileid aus.

Gedächtnisse

Sonntag, 26. Juli

Stiftmesse für

Anton undMarie Knobel-Ochsner

Samstag, 1. August

Stiftmesse für

Alfons und Agnes Keller-Fässler

Sonntag, 2. August

Stiftmesse für

Alfred und Josefina Fuchs-Züger und Tochter

Hedy

Kirchenchor

Erste Probe nach den Sommerferien:

Freitag, 16. August,

20.15 Uhr im Pfarreiheim

Kollekten
Im Juni 2020 durften wir die folgenden Opfer

entgegennehmen. Herzlichen Dank!

Opferkerzen Fr. 700.00

Opferstock Antonius Fr. 244.50

Kloster Einsiedeln Fr. 351.70

Lagerkassen Minis und Jubla Fr. 244.80

Medienopfer Fr. 444.60

Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 476.15

Peterspfennig Fr. 212.00

Beerdigung von Josef Kistler-Knobel,

Pfarreicaritas Fr. 314.05

Beerdigung von Alice Senn-Schwendeler,

Pfarreicaritas Fr. 372.35

Totalbetrag Fr. 3 360.15

Ministrantenlager
Die Woche vom 11. - 18. Juli verbringen 21

unserer Ministranten/innen in Aurigeno

im Maggiatal. Wir wünschen ihnen eine

schöne Lagerwoche.
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Vorschau

Maria Himmelfahrt, 15. August

Der Gottesdienst, um 11.15 Uhr auf der

Gueteregg ist abgesagt.

Mittwoch, 19. August

Der Kinderflohmarkt der FG Altendorf fin-

det statt.

Dienstag, 25. August

Vorständetreff, 19.30 Uhr, Pfarreisaal

Donnerstag, 20. und Freitag, 21. August

Oek. Schülergottesdienste, 8.00 Uhr

Donnerstag 27. August

Frauenmesse im Engelhof, 9.30 Uhr

Vorläufig können keine Auswärtigen an

den Gottesdiensten im Engelhof teilneh-

men. Deshalb ist Form und Ort dieser Mes-

se noch ungewiss.

Absage Vereinausflug der FGA
Aufgrund der aussergewöhnlichen Lage

bezüglich des Coronavirus, hat sich der

Vorstand dazu entschlossen, den diesjähri-

gen Vereinsausflug vom 5. September

abzusagen. Wir hoffen, dass wir nächstes

Jahr wieder einen tollen Ausflug durchfüh-

ren können

Vorstand der Frauengemeinschaft Altendorf

Neue Katechetin
Auf diesen Sommer hin hat uns leider

Marianne Regli verlassen, die während 4

Jahren in den 1. Klassen Religionsunterricht

erteilt hat. Als neue Katechetin konnten wir

Susanne Meister Nickler gewinnen. Sie

wohnt mit ihrer Familie in Oberiberg und

hat schon in verschiedenen Pfarreien und

Kirchgemeinden gearbeitet. Sie wird bei

uns neben den 1. Klassen auch in einer 3.

und 4. Klasse Religionsunterricht erteilen.

Wir heissen sie in unserer Pfarrei herzlich

willkommen.

Ferienabwesenheit
Vom 4. bis 24. Juli ist Pfr. Notker Bärtsch fe-

rienhalber abwesend. Am ersten und am

dritten Wochenende wird Pfr. Albin Keller

als Aushilfspriester bei uns sein. Am 2.

Wochenende war P. Thomas Reji aus Tri-

vandrum, Indien, als Aushilfe vorgesehen.

Wegen der Coronakrise musste er aber sei-

nen dreimonatigen Aufenthalt in der

Schweiz absagen. Wir nehmen an diesem

Wochenende trotzdem das Opfer für seine

Gemeinschaft auf. Sie steht mit ihren ver-

schiedenen sozialen Institutionen gerade in

dieser Krise vor grossen Herausforderun-

gen. Beat Züger ist vom 25. Juli bis am 1.

August ferienhalber abwesend.

Dankesschreiben von Sr. Regula Keller aus Talmenka
Am 15. März war Sr. Regula Keller bei uns

zu Besuch am Suppentag, um von der Ar-

beit ihrer Gemeinschaft in Sibirien zu er-

zählen. Das Suppenessen mussten wir lei-

der kurzfristig absagen. Im Gottesdienst

hat sie uns aber eindrücklich mit Bild und

Wort von den Lebensverhältnissen in die-

sem Teil Russlands erzählt und von ihrer

Arbeit mit den Menschen dort. Für die ein-

gegangenen Spenden bedankt sie sich nun

mit folgendem Brief:

Liebe Pfarrgemeinde von Altendorf!

Wir grüßen Sie herzlich aus Talmenka in

Russland. Talmenka ist ein kleiner Ort in

West-Sibirien.

Direkt in Talmenka ist auch eine römisch-

katholische Gemeinde, die eine eigene Kirche

hat, wo ein Priester und zwei Schwestern der

Gemeinschaft Familie Mariens wirken dür-

fen. Die Pfarrei gehört zur Diözese Novosi-

birsk. Die Menschen hier leben in einer Dias-

pora-Situation, d. h. im Vergleich zur rus-

sisch-orthodoxen Kirche stellen die

Katholiken eine kleine Zahl von Gläubigen

dar. Unsere Gläubigen sind grossteils deut-

scher Herkunft. Es sind vor allem die Kinder,

Enkelkinder und Urenkel der einst aus dem

Wolgagebiet deportierten Katholiken. Zu un-

serer Pfarrei gehören noch zehn andere Dör-

fer, die wir regelmäßig betreuen. Es sind

kleine Gruppen von Gläubigen, zu denen wir

nach Hause fahren.

Zur Zeit wird die hl. Messe

wegen des Coronavirus nicht

mehr offentlich gefeiert und

auch nicht mehr in die Dörfer

gefahren. Die Pastoralarbeit

ist sehr eingeschränkt. Aber

wir hoffen, dass es bald mög-

lich sein wird, wiederum den

Gottesdienst mit allen Gläubi-

gen zu feiern.

Normalerweise, wenn keine

Pandemie ist, unternehmen

wir Vieles zusammen mit den

Kindern. Zum Beispiel wird mit großer Sehn-

sucht das Kinderlager erwartet. Die Kinder,

die zu uns kommen, werden jedes Jahr ruhi-

ger und fähiger, miteinander zu spielen und

einfach zusammen zu sein. Das ist gerade

unser Ziel, dass die Kinder durch das gemein-

same Beten und auch durch das Miteinan-

der-Spielen die geistlichen und menschlichen

Werte entdecken und die diesbezüglichen

Fähigkeiten entwickeln können. Wir möch-

ten, dass sie von der Liebe Gottes berührt

werden und dass Gott immer mehr einen fes-

ten Platz in ihren Herzen einnimmt. Die Kin-

der fragen immer wieder nach, ob die Pande-

mie schon eingedämmt werden konnte und

ob sie (endlich wieder) zu uns kommen kön-

nen.

Natürlich, um all das zu verwirklichen, sei

es die Kinderpastoral, sei es alles Notwendige

zum Unterhalt der Kirche oder die Renovie-

rungen, brauchen wir auch finanzielle Hilfe.

Darum sind wir immer sehr dankbar für alle

Wohltäter, die uns der Liebe Gott schickt.

Nun sind Sie diejenigen, die uns Hilfe erwei-

sen, und dafür möchten wir mit allen unse-

ren Pfarrgläubigen ein herzliches Vergelt`s

Gott sagen für Ihre großzügige Spende, und

so sei dieser Brief ein Ausdruck unserer auf-

richtigen Dankbarkeit.

Ihre dankbare Sr. Regula Keller und die Talmenka-

Missionare

Alpgottesdienste abgesagt
Leider macht uns das Coronavirus

dieses Jahr auch bei den Alpgottes-

diensten einen Strich durch die

Rechnung. Auf der Gueteregg und

beim Stöcklichrüz kommen auch

noch Umbauten dazwischen, so dass

alle traditionellen Alpgottesdienste

auf unserem Pfarreigebiet, Alp

Chlos, Gueteregg und Stöcklichrüz

abgesagt werden müssen. Wir - wie

so viele - hoffen auf eine Normalisie-

rung im nächsten Jahr.
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Pfarrei Lachen

Pfarrer Ernst Fuchs, lic. theol. 055 451 04 74, pfarrer@kirchelachen.ch

Pfarreisekretär Gabriel Schwyter 055 451 04 70, sekretariat@kirchelachen.ch

www.kirchelachen.ch

KI = Pfarrkirche; RK = Kapelle im Ried

BI = Kapelle Biberzelten; SP = Spitalkapelle

PZ = Pfarreizentrum

Gottesdienste

Samstag, 11. Juli

17.00 KI Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 12. Juli

15. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Catholica Unio

10.30 KI Eucharistiefeier

Montag, 13. Juli

09.30 SP Hl. Messe

Mittwoch, 15. Juli

Hl. Bonaventura

10.00 KI Hl. Messe

Donnerstag, 16. Juli

Muttergottes von Einsiedeln

10.00 BI Hl. Messe

Samstag, 18. Juli

17.00 KI Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 19. Juli

16. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Abtei St. Otmarsberg

10.30 KI Eucharistiefeier

Montag, 20. Juli

09.30 SP Hl. Messe

Mittwoch, 22. Juli

Hl. Maria Magdalena

10.00 KI Hl. Messe

Donnerstag, 23. Juli

Hl. Brigitta von Schweden

10.00 BI Hl. Messe

Sonntag, 26. Juli

17. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für miva

10.30 KI Eucharistiefeier

Montag, 27. Juli

09.30 SP Hl. Messe

Dienstag, 28. Juli

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 29. Juli

Hl. Marta von Betanien

10.00 KI Hl. Messe

Donnerstag, 30. Juli

10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 31. Juli

Hl. Ignatius von Loyola

18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 1. August

Hl. Alfons Maria von Liguori

Nationalfeiertag

10.30 KI Eucharistiefeier

Sonntag, 2. August

18. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Pro mama

08.30 KI Eucharistiefeier

10.30 KI Eucharistiefeier

11.30 KI Taufe von Lia Laura Mächler

der Claudia und des René

Mächler (Lachen)

Montag, 3. August

09.30 SP Hl. Messe

Dienstag, 4. August

Hl. Johannes Maria Vianney

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 5. August

10.00 KI Hl. Messe

13.30 Hauskommunion für kranke und

ältere Menschen

Donnerstag, 6. August

Verklärung des Herrn

10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 7. August

Herz Jesu

13.30 Hauskommunion für kranke und

ältere Menschen

18.30 KI Hl. Messe mit Anbetung

Samstag, 8. August

Hl. Dominikus

14.00 RK Trauung von Marianne Kessler und

Pascal Ackermann (Schübelbach)

14.00 KI Trauung von Andrea Scheibli

(Zürich) und Pascal Steingruber

(Einsiedeln)

Sonntag, 9. August

19. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für CSI-Schweiz

08.30 KI Eucharistiefier

10.30 KI Eucharistiefeier

Gedächtnisse

Sonntag, 12. Juli, 10.30 (KI)

Stiftmesse für Walter Stählin-Hubli, Rosa

Fleischmann, Emil und Maria Mächler-Marty,

Rita Gyr-Schätti, Anny Schöb-Kostezer, Josef

und Regina Jost-Brunner, Rosa Schwyter

Sonntag, 19. Juli, 10.30 (KI)

Stiftmesse für Gjon Gojani, Pia Edith Ruoss-

Hegner, Marie Therese Rauchenstein-Corboud,

Gertrud Stählin und Max Stählin, Hans und

Hedwig Wattenhofer-Flepp, Marie Stählin-

Tanner

Sonntag, 26. Juli, 10.30 (KI)

Stiftmesse für Cecilia Elisabeth Blatter-Michel,

Kaspar Eugen Michel, Josef und Maria Gisler-

Schuler, Eugen und Marie Kessler-Koller,

Agatha und Josef Rauchenstein-Nussbaumer,

Josefina Kuster und Alice Spieser-Kuster

Sonntag, 2. August, 10.30 (KI)

Stiftmesse für Elisa Schnyder-Knobel, Ricardo

Lütjens, Bernhard Rothlin, Susanne Rothlin

Meier und Stefan Meier, Hedwig und Marie

Schättin und Angehörige

Sonntag, 9. August, 10.30 (KI)

1. Jahrzeit für Ottilie Luder

Stiftmesse für Pfarrer Willy Ruhstaller, Rösli

und Alfred Odermatt-Schildknecht, Eugen und

Maria Schibli-Zöllig

Kirchenchor Cäcilia

Mittwoch, 12. August

19.00 PZ 1. Probe nach der Sommerpause

Taufe (Nachtrag)
Am 13. Juni 2020 wurde Alexis Panagiotis

Karl Cameron Gruber, Sohn von Andrea

und Kevin Gruber (Küsnacht, vormals La-

chen) in der Pfarrkirche Lachen getauft.

Herzliche Gratulation!
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Personelles
Im August dürfen wir wir drei neue Mitar-

beiter/-innen willkommen heissen.

Pastoraler Mitarbeiter

Wir freuen uns, dass wir mit Mauro Gia-
quinto einen neuen pastoralen Mitarbeiter

bekommen. Er wird in Absprache mit dem

Generalvikariat der Urschweiz zu 100 Pro-

zent in unserer Pfarrei tätig sein und hier

seine ersten pastoralen Erfahrungen ma-

chen können.

«Ich heisse Mauro Giaquinto (*1980),

bin Schweiz-italienischer Doppelbürger, im

Kanton Zürich geboren und aufgewachsen.

Nach der Schulzeit und einer kaufmänni-

schen Lehre verbrachte ich berufsbedingt

zwei Jahre in Lausanne und zog dann wei-

ter nach St. Gallen, um an der HSG zu stu-

dieren. Nach erfolgreichem Abschluss war

ich mehrere Jahre sowohl in der Privatwirt-

schaft als auch im katholischen Hilfswerk

‚Inländische Mission’ tätig. Während dieser

Laufbahn liess mich aber die Frage nach

meiner Berufung in den priesterlichen

Dienst nie ganz los. Seit meiner Jugendzeit

befasste ich mich immer wieder damit. So

traf ich irgendwann die Entscheidung, den

bisher eingeschlagenen Karrierepfad nicht

mehr weiter zu verfolgen. Stattdessen absol-

vierte ich eine katechetische Ausbildung in

Zürich und das interdiözesane Einführungs-

jahr in Fribourg. Daraufhin trat ich ins

Priesterseminar Chur ein und nahm dort

das Theologiestudium in Angriff. Nach vier

lehrreichen Jahren freue ich mich nun auf

den Start in der Pfarrei Lachen und die da-

mit verbundenen pastoralen Erfahrungen

auf meinem weiteren Berufungsweg.»

Neue Katechetinnen

Wir freuen uns, dass mit Monika Mäder
eine neue Katechetin angestellt werden

konnte. Sie wird zu 50 Prozent in unserer

Pfarrei tätig sein.

«Mein Name ist Monika Mäder. Ich bin

in Lachen aufgewachsen und habe als Kind

selber - vor rund 50 Jahren - meine Schul-

zeit und den Katechismus hier im Dorf ab-

solviert. In meiner Familie war der Bezug

zum christlichen Glauben ein wichtiger

Anker im Alltag und später habe ich die in-

nere Begleitung durch Jesus Christus bei

vielfältigen Geschichten meines Lebens

konkret erfahren. Mein Berufsprofil ist aus

diversen didaktischen und gestaltungspäda-

gogischen Ansätzen zusammengefügt. Im

letzten Jahr hatte ich den Wunsch an mei-

nem Ursprungsort meine beruflichen Er-

fahrungen einzusetzen. Ich liebe es, die

Fantasie und Vorstellungskraft der Kinder

auszubilden, womit sie auch ihre persönli-

che Beziehung zu einem Leben aus Gnade

entfalten können. Ich freue mich sehr, im

Team der Katholischen Pfarrei Lachen mit-

zuarbeiten.»

Schliesslich übernimmt Annalis Kistler
einige Religionsstunden an der 2. Oberstu-

fe. Sie wohnt in Buttikon, wo sie seit 2014

auch als Sigristin tätig ist. Seit 2019 macht

sie die Ausbildung zur Katechetin.

Allen drei neuen MitarbeiterInnen wün-

schen wir viel Freude und Gottes Segen in

ihren neuen Aufgaben.

Judith Bünter, Kirchenrätin

Ernst Fuchs, Pfarrer

Erstkommunion und Firmung
Die beiden Feste konnten aus bekannten

Gründen nicht wie geplant gefeiert wer-

den. Wir freuen uns, dass wir sie im Sep-

tember nachholen können. Die Festmesse

mit Erstkommunion findet am Sonntag,
13. September, statt. Den Firmgottesdienst

feiern wir am Sonntag, 20. September, um

10.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Hinweise

Dreissigste, Jahrzeiten

Dreissigste und Jahrzeiten sind wieder

möglich, sobald die Teilnahmebegrenzung

an den Gottesdiensten aufgehoben ist.

Wenden Sie sich ans Pfarramt, um einen

neuen Termin zu vereinbaren.

Gottesdienste

Die Gottesdienste finden unter bestimmten

Schutzmassnahmen statt. Unter anderem

gilt eine Teilnehmerbegrenzung.

- Es gelten die Vorschriften betreffend Hy-

giene und physischer Distanz.

- Der Zugang zur Kirche ist auf maximal

100 Personen begrenzt, der Zugang zur

Kapelle im Ried auf maximal 40 Perso-

nen.

- In der Kirche steht Desinfektionsmittel

zur Verfügung.

Beerdigungen/Beisetzungen

- Trauerfeiern sind in der Kapelle im Ried

(bis max. 40 Personen) oder in der Kirche

(bis max. 100 Personen) möglich.

- Am Mittwoch finden Trauerfeiern nur in

Form einer hl. Messe um 10.00 Uhr in

der Pfarrkirche statt.

Sommerferien
Vom 12. bis und mit 26. Juli fällt die

Sonntagsmesse um 8.30 Uhr aus. Die

hl. Messen am Dienstag und Freitag

um 18.30 Uhr fallen bis 24. Juli aus.

Der Gottesdienst der Missione Cattoli-

ca (samstags, 17 Uhr) findet vom 25.

Juli bis und mit 8. August nicht statt.

Das Pfarreisekretariat ist vom 20.

Juli bis 9. August ferienhalber geschlos-

sen. Das Pfarramt ist telefonisch immer

unter 055 451 04 70 erreichbar.

Du sollst Ferien machen!
Das steht so fast wörtlich in der Bibel.

Mit gutem Grund. Zur Arbeit muss man

die Menschen nicht antreiben, zur sinn-

vollen Erholung schon. Auch sonst bietet

die Bibel einige tiefe Einsichten über Fe-

rien und ihre Gestaltung.

«Du sollst den Feiertag heiligen», über-

setzte Martin Luther das nach seiner

Zählung dritte Gebot. Wörtlich steht

dort: «Gedenke des Ruhetags, um ihn zu

heiligen!» Eine seltsame Vorschrift, die

Gott auf dem Sinai seinem Propheten

Mose auf die Steintafel schrieb! Sie steht

in einer Reihe mit den sofort einleuchten-

den Geboten, nicht zu töten, zu stehlen,

zu lügen, über die wir uns mit allen Reli-

gionen der Welt und wahrscheinlich auch

mit allen nicht religiösen Menschen eini-

gen könnten. Das Gebot, einen Ruhetag

einzuhalten und zu heiligen, ist jedoch

eine jüdisch-christliche Besonderheit.

Offenbar hat Gott gewusst, wie sehr

den Menschen sein Tagwerk gefangen

nehmen kann. So sehr, dass er über seine

Geschäftigkeit alles andere vergisst und

seine Arbeit zur Religion macht. Ein ge-

sondertes Arbeitsgebot war deshalb gar

nicht nötig – wohl aber die Mahnung,

regelmässig eine Pause einzulegen. Gott

selbst macht es uns vor. Nach sechs Ta-

gen Schöpfungswerk gönnt sich Gott ei-

nen Urlaubstag. «Er ruhte und erquickte

sich», heisst es in einer für die Bibel und

erst recht für Gottes Tun ungewöhnlichen

Wortwahl (Exodus 31,17).

In diesem Sinne wünschen wir allen

Pfarreiangehörigen und Freunden der

Pfarrei erquickliche und erholsame Feri-

en!

Quelle: nach evangelisch.de (Frank Hofmann 2014)Ein Moment der Ruhe. Bild: Pixabay


